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Zitat von Kathie

Danke, gut zu wissen, es sieht auch auf den Bildern echt schön aus. Aber vielleicht ist
es dann doch zu einfach für uns? Unsere Kinder sind fast erwachsen und wir spielen
gern, alles mögliche. Nur es sollte eben kein Kinderspiel sein, sondern auch für
Erwachsene noch interessant.

Meine Kids sind noch etwas jünger, aber auch seit einigen Jahren eher im Kennerspielbereich
mit unterwegs. Bei uns kommen als Familie daher oft Spiele aus dieser Sektion auf den Tisch.
Dazu gehören z.B. immer wieder:

1) Everdell - Wunderschön designt und auf den ersten Blick sehr kindlich, aber dahinter
versteckt sich eine durchaus anspruchsvolle Mechanik, die auch Erwachsene begeistern kann.

2) Arche Nova - einen modernen Zoo anlegen, in dem es neben der reinen Tierschau auch um
Artenschutzprojekte usw. geht.

3) Unfair - Jeder baut einen Freizeitpark auf, dabei besteht das ständige Dilemma aus "Gönne
ich mir einen starken Bonus für die Runde oder haue ich jemand anderem mal was Fieses
rein?"...kann also sehr kompetitiv werden, muss es aber nicht.

4) Ruinen von Arnak - Workerplacement mit auf den ersten Blick wenig Zugmöglichkeiten,
hintenheraus dann doch extrem viele Möglichkeiten, noch was zu tun.

und zuletzt ganz oft:

5) Eclipse: das zweite Zeitalter - klassisches 4X-Spiel, welches im Gegensatz zu Genrekollegen
aber in überschaubarer Zeit gespielt werden kann und daher zu spannenden und doch relativ
kurzweiligen Runden führt.
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